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Der Zündfunke zur Nein-Bewegung in der ZivilGesellschaft
NEIN, NEIN-ABER oder NEIN-UND

Da laufend Menschen ihre Heimat in der begrenzten Bundesrepublik Deutschland verlassen, um das Potential ihres Lebens zu entfalten, betrifft die
NEIN-BEWEGUNG Deutschland den gesamten deutschen Sprachraum. Und der ist recht groß: Deutsch ist die Muttersprache von etwa 105 Millionen
Menschen weltweit. Um deutsche Sprache, deutsches Brauchtum und deutsche Kultur zu pflegen, bedarf es keiner Bundesrepublik. Sie ist ein viel zu
teures Auslaufmodell aus 1949. Die BRD ist nicht mehr finanzierbar. Mindestens 80 Millionen Menschen sprechen Deutsch als Fremdsprache. Das sind
insgesamt 185 Millionen Menschen.

Die Verantwortung des Einzelnen
Wer das Paradies in seinem eigenen Herzen bewahrt, sagt NEIN zu vielem, was täglich geschieht. Niemand ist verpflichtet, allem Unsinn einen Sinn zu
verpassen, um seine Lebensfreude zu bewahren. Das ist ein noch größerer Unsinn, kunstvoll angefeuert von Heerscharen vermeintlicher Heilsbringer
und Geldempfänger. Auch solche Ausbeuter verdienen ein klares NEIN! Das konstruktive NEIN und die aufgezeigte Alternative sind mehr als nur ein
rhetorischer Trick. Das lebendige NEIN ist ein kreatives Ideenfeuer und ein aufweckendes Lebenselixier.

Ein Gewinner sein
Jens Offermann, Coach und Initiator der NEIN-Bewegung, verleiht mit sprachlichen Mitteln dem täglichen NEIN und den möglichen Alternativen einen
sprachlichen und einen lebensbejahenden Ausdruck. Auf www.nein-Bewegung.de findet der geneigte Leser eine Fülle von inspirierenden Anregungen,
die sein Herz berühren und sein Leben bewegen. Wer bereit ist, gedankliche Impulse und alternative Perspektiven auf vermeintlich Eindeutiges
zuzulassen, hat schon gewonnen. Und Jens Offermann selbst ist ein Gewinner, ohne ein Guru zu sein. Das Potential eines jeden Menschen ruht in ihm
selbst. Als Coach bewegt Jens Offermann seine Leser zum Denken, wenn sie wollen. Näheres unter www.sprichmitjens.de . Durch seine Gedanken
schenkt er den Menschen, die ihm begegnen, impulsartig etwas von dem Schwung, der ihn selbst in Bewegung hält.

Offen für mehr Lebensqualität
Die NEIN-BEWEGUNG bildet die Synergieeffekte ab, welche die Menschen vereint, die bewußt und lebensfreudig NEIN zu destruktiven und
demotivierenden Begegnungen sagen. Das Ziel ist, solange NEIN, NEIN-ABER oder NEIN-UND zu sagen, bis ein Kompromiss und Konsens möglich ist,
der die Chance zu einem eindeutigen JA bietet. Die drei Arten des NEINS werden somit zum Korrektiv und Regulativ. Die Entscheidung, lebendig zu
sein, bleibt bei jedem Menschen, doch wer offen ist für mehr Lebensqualität, greift den Impuls von Jens Offermann gerne auf.

Effekt einer politischen Partei
Bis aus der NEIN-BEWEGUNG Deutschland eine Partei wird, die zum Beispiel NBD genannt werden kann, wird noch Zeit vergehen. Die Ideengeber
wollen abwarten, WIE sich die NEIN-BEWEGUNG entwickelt, wieviele Fürsprecher sie erhält und wieviele Menschen sich engagieren. Da die Ideengeber
LIBERAL und EREIGNISOFFEN sind, wird irgendwann die NBD-Partei gegründet, in der sich viele andere Gruppierungen wiederfinden.

WER nur JA sagen kann, hat KEINE Wahl.
Das WAHLRECHT der Bundesrepublik Deutschland lässt nur das JA zu einer Partei zu. Mit diesem JA wählt der Wahlberechtigte augenscheinlich
zwischen ?Pest, Syphilis, Herpes, Grippe und Cholera'. Dies ist die EINZIGE Wahl, die im heutigen ?Wahlsystem' möglich ist. Sobald ein Kreuz
?außerhalb' eines Kästchens gesetzt wird, ist eine Stimme ?ungültig'. Somit besteht nur die ?beschränkte Wahl' zwischen irgendeinem JA und einer
?ungültigen' Stimme. Dies ist eine Wahl ?zweiter Klasse'. Dahinter steckt ?System' zum NACHTEIL aller Einwohner in der Bundesrepublik Deutschland.

Warum die NBD eine erstklassige Wahl einführt
Das NEIN des Wahlberechtigten ist eine Wahl für die ERSTE KLASSE, nämlich die WAHL, FREI wählen zu können und dem jetzigen Wahlsystem mit
seiner ?5 % Hürde' die ROTE KARTE zu zeigen. ERSTMALS können Wähler sich auf dem Wahlzettel GEGEN etablierte Parteien entscheiden. Mit ihrer
Stimme können sie die NBD in Gemeinderäte, Landtage und den Bundestag wählen. Dies verleiht einer Stimme Gewicht.

Das NEIN ist BASIS-Demokratie vom Feinsten.
NEIN-Wähler befinden sich in guter Gesellschaft mit bis zu 50 % NICHTWÄHLERN. Die haben Ihr NEIN bisher zum Ausdruck gebracht, INDEM Sie der
Wahlurne ?fernblieben'. Ab jetzt haben auch diese 50 % der Wahlberechtigten ERSTMALS die CHANCE, durch Ihr NEIN aktiv EINFLUSS auf die Politik
zu nehmen. Sie TUN es für sich und für Ihre Familie, für ihre Kinder, Enkel und Urenkel. Und sie tun es für ALLE, die sie LIEBGEWONNEN haben.

Warum die NBD für ALLE da ist
Ein NEIN ist FREIHEIT. Auch für WECHSELWÄHLER, PROTESTWÄHLER und STAMMWÄHLER, die bisher nur eine ?begrenzte' Auswahl hatten,
bietet die NEIN-BEWEGUNG eine Plattform, sich selbst NEU zu positionieren. Allen anderen bietet die NEIN-BEWEGUNG die Möglichkeit, AKTIV für die
ZivilGesellschaft zu WIRKEN und SCHWUNG in die politische Willensbildung zu bringen.

Auf dem Internetauftritt www.nein-Bewegung.de  ist eine Fülle von Material enthalten, um die Tragweite der NEIN-BEWEGUNG für die Bundesrepublik
Deutschland und den übrigen deutschen Sprachraum zu ermessen.
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Im Juli 2012 begann das ZEITALTER der NEIN-BEWEGUNG-Deutschland. Seither VERÄNDERT sich der Lauf der Welt. Im Kleinen WIE im GROSSEN.
Der Juli 2012 ist ein SCHLÜSSELDATUM. Durch die NEIN-BEWEGUNG Deutschland, kurz NEIN-BEWEGUNG genannt, hat der Paradigmenwechsel
BEGONNEN. Das UMDENKEN nimmt seinen Lauf. Den NICHTWÄHLERN, WECHSELWÄHLERN und PROTESTWÄHLERN bietet sich erstmalig in der
Geschichte der Bundesrepublik Deutschland die Möglichkeit, zwischen DREI Optionen bei allen Wahlen zu ENTSCHEIDEN: 1. Das ?Ja' zu der großen
Masse der ?Uniformiertheit und Gleichheit'. 2. Die ?Enthaltung', weil die Stimme sonst eine ?falsche' Wahl begünstigen würde. Manche denken, daß eine
?ungültige' Stimme etwas bewirkt. 3. Das NEIN als die einzige Möglichkeit einer EIGENEN, SELBSTBEWUSSTEN und SELBSTBESTIMMENDEN
Positionierung.
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